
>> Neuwahlen standen 
am Programm des im 
September anberaumten 
NÖAAB Gumpoldskirchen 
Gemeindegruppentages. Den 
Vorsitz führte Bezirksobmann 
LAbg. Bgm. Hans Stefan 
Hintner, der dem neu gewählten 
Gemeindegruppenobmann DI 
(FH) Martin Pross, MSc, und 
seinem Team zusammen mit 
Bürgermeister Ferdinand Köck 
herzlich gratulierte. Hintner 
sagte aber auch dem bisherigen 
Team „Danke“ und er gewährte 
spannende Einblicke in die aktu-
elle Themenlandschaft im Bezirk 
und im Land NÖ.  
Pross zur Seite steht als neue 
Stellvertreterin Kristina Binder. 
Finanzreferent ist Rudolf 
Reitner, Schriftführerin Sabine 
Marktl. Als  Finanzprüfer wur-

den Ing. Walter Promitzer und 
Judith Hartl gewählt, als weitere 
Vorstandsmitglieder OSR Ing. 
Karl Graf, Emmerich Lipp und 
Thomas Kinzel. 
„Ich nehme die Wahl gerne an 
und freue mich auf die gemein-
same Arbeit mit meinem Team“, 
dankte Pross für die große 
Unterstützung. (Ein Kurzporträt 
des neuen Obmannes lesen Sie 
im Blattinneren.) 

NÖAAB sagte Danke!
„Danke“ sagte der NÖAAB im 
Zuge des Gemeindegruppen-
tages auch seinen langjährigen 
Mitgliedern: Über eine Urkunde 
und die besten Glückwünsche 
freuten sich Normann 
Taufratzhofer, Walter Zlamala, 
Judith Hartl, Ilse Votik und unter 
anderem Rudolf Jagos.  
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Zur Hüttengaudi
lädt die JVP am 4. November ein! 

Martin Pross 
im Kurzporträt.    Seite 2

SPÖ verdörrt Ortsbild  
Blumenschmuckaktion verhindert           Seite 4

Sehr geehrte Gumpoldskirchnerin! 
Sehr geehrter Gumpoldskirchner!
Unsere Winzer haben in diesem Sommer und gol-
denen Herbst einmal mehr eindrucksvoll bewiesen, 
dass wir gemeinsam vieles schaffen können und 
gemeinsame Vorhaben auch von Erfolg gekrönt 
sind! Sowohl unser Weinfes als auch die „Längste 
Schank der Welt“ - 50 Winzer der Thermenregion 
luden entlang der Wr. Hochquellwasserleitung 
von Mödling bis Bad Vöslau zum Genusswandern 
ein, wurden ein Riesenerfolg. Für mich bemer-
kenswert: Ich habe bei den Veranstaltungen viele 
Alteingesessene und Neuzugezogene getroffen 
und mit zahlreichen Gästen geplaudert - ein 
buntes Miteinander aller Generationen! 
Diese Vielfalt spiegelt auch die Volkspartei 
Gumpoldskirchen wieder, in der junge und erfah-
rene Köpfe im Ideenwettbewerb stehen, und bei der 
Neues und ebenso Bewährtes Platz hat. Unsere 
noch junge JVP öffnet neue Blickwinkel und sorgt 
für Action. Unser Seniorenbund ist profunder und 
verlässlicher Partner. 
Neu gewählt wurde soeben innerhalb unserer  
Ortsgruppe des NÖAAB. Zu seinem grandiosen 
Wahlerfolg und vielversprechendem Programm für 
Gumpoldskirchen gratuliere ich Martin Pross herz-
lich! Gleichzeitig danke ich Vizebürgermeisterin 
Kristl Binder für ihre Zeit als NÖAAB Obfrau. Sie 
legte den Vorsitz nun in jüngere Hände, um sich 
noch stärker auf ihr Vizebürgermeister-Amt zu kon-
zentrieren. Zur Mitgestaltung Gumpoldskirchens 
einladen will ich an dieser Stelle alle Bürgerinnen 
und Bürger - gerade die Ideen unserer neuzugezo-
genen interessieren mich besonders!  
Ihr/Euer
Ferdinand Köck, Bürgermeister

Einstimmig für DI (FH) Martin Pross, MSc & sein Team!

>> Im Bild unsere treuen NÖAAB Gumpoldskirchen Mitglieder mit 
LAbg. Bgm. Hans-Stefan Hintner und Bgm. Ferdinand Köck. 
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>> „Mehrsprachigkeit 
ist von Vorteil“ sagt 
Sebastian Kurz. Die 
Frage wie gut ein 
Migrant die deutsche 
Sprache beherrschen 
müsse, um als gut 
integriert zu gelten, 
beantwortet er wie folgt: 
„Es ist nicht wichtig, ob 
man als integriert gilt 
oder nicht. Es ist wich-
tig, ob man angekom-
men ist. Ob man sich 
integriert fühlt, ob man 
seinen Beitrag für Österreich leistet. 
Jemand, der nach Österreich kommt 
und mittel- oder langfristig hier bleiben 
will, sollte hier etwas leisten wollen. 
Und das geht, aus meiner Sicht, bis 
auf ganz wenige Ausnahmefälle, nur 
dann gut, wenn die deutsche Sprache 
beherrscht wird.“

Eine Sicht, die die JVP Gumpolds-
kirchen voll und ganz unterstützt. 
„Unsere Erfahrungen mit Jugendlichen 
nicht deutscher Muttersprache sind 
dieselben - denn: je besser sie 
unsere Sprache beherrschen, desto 

JVP Gumpoldskirchen 
setzt auf  Sebastian Kurz 

wohler fühlen sie sich 
auch in der Gruppe, ganz 
gleich, ob es sich um die 
Schule, Arbeit oder um die 
Freizeitgestaltung dreht“, so 
Philip Hack. 

Die JVP Gumpoldskirchen 
unterstützt aber auch 
die Forderung von 
Staatssekretär Sebastian 
Kurz, dass ab 2013 
jedes Gesetz auf seine 
„Jugendverträglichkeit“ 
hin überprüft werden soll. 

„Es ist geplant, dass die frauen- und 
männerspezifischen Auswirkungen 
von Gesetzen in Zukunft berücksich-
tigt werden. Umso wichtiger ist es 
für die gesamte Gesellschaft, dass 
wir darauf schauen, dass auch die 
Bedürfnisse junger Menschen dabei 
eine wichtige Rolle spielen“, so Philip 
Hack. Denn: „Neue Regelungen dür-
fen die nächsten Generationen nicht 
unfair belasten, sie sollen vielmehr 
Chancen der Jungen für die Zukunft 
erweitern“, unterstreicht Philip Hack, 
stellvertretend für sein Team der JVP 
Gumpoldskirchen.  

DI Martin Pross, 
Msc im Blick!

>> Seit 14. September hat unsere 
Ortsgruppe einen neuen Obmann: DI 
(FH) Martin Pross, MSc: 

Steckbrief  
Geb.: 23.2.1973 
in Mödling
Verheiratet seit 
2004 mit Roswitha 
Ofner-Pross
frischgebackener 
stolzer Vater eines 
Sohnes.
Hobbies: Skaten, 
Schwimmen, 

Laufen, Lesen, Städtereisen, Kochen, 
Vespa fahren
Werdegang: Kindergarten und 
Volksschule in Gumpoldskirchen, 
anschl. BRG Baden, HTL-Mödling 
(Nachrichtentechnik), IBC Wien 
Hetzendorf, FH Campus Wien, Techn. 
Projekt- und Prozessmanagement, 
Diplomstudium (berufsbegleitend), 
Diplomprüfung (DI(FH)), FH Technikum 
Wien, Techn. Umweltmanagement, 
Masterstudium (berufsbegleitend) mit 
Diplomprüfung (MSc) im Vorjahr. 
Seit 2008: Technik und Vertrieb bei 
Pepperl+ Fuchs GmbH (Produkte 
und Lösungen für Fabriks- und 
Prozessautomation), Brunn a. Geb. 

Einander näher bringen  
Nach seiner Studienzeit in Wien 
ist Martin Pross seit 2005 wieder in 
Gumpoldskirchen beheimatet. „Wo ich 
mich allerdings bereits von 1989 bis 
2000 in der JVP bzw. bei den Jungen 
Schwarzen (als einfaches Mitglied, 
Schriftführer, Kassier und Obmann) 
engagierte“, erinnert er sich  u.a. an das 
1999 gemeinsam mit der Katholischen 
Jugend auf der Klingerwiese (heute 
Novomatic) organisierte „Bah99“, als 
ersten Gumpoldskirchner Event für 
Newcomer- und Nachwuchs-Bands. 
Doch auch heute ist „die Leute zusam-
men zu bringen“ sein wesentliches Ziel 
- um zuzuhören, zu verstehen, zu disku-
tieren, Lösungen zu suchen und auszu-
arbeiten und diese umzusetzen!“

JVP lädt zur Hüttengaudi! 

>> „Dirndl und Lederhose sind 
nicht nur schick, sie sind derzeit 
auch unglaublich trendy“, nennt 
unser JVP Obmann Philip Hack 
einen der Gründe, warum seine 
Mannschaft am 4. November ab 19 
Uhr zur Hüttengaudi in die ehemalige 
Landwirtschaftliche Fachschule ein-
lädt. „Am Programm steht ein bunter 
musikalischer Reigen, bestens gemixt 
versteht sich in Kombination mit 
allem, was so richtig Spaß macht!“, 
freut sich die JVP ganz besonders 
darauf Sie/dich zur Hüttengaudi will-
kommen heißen zu dürfen! 
Infos: www.jvp-gumpoldskirchen.at

Unser neuer NÖAAB Obmann

Martin Pross Sebastian Kurz

4. November ab 19 Uhr, ehem. Landw. Fachschule 

4.11., 19.00
Gartengasse 29
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Aktion Schutzengerl sorgt für mehr Sicherheit!
>> Pünktlich zu Schulbeginn startete auch heuer 
wieder die Aktion Schutzengel! Bgm. Ferdinand 
Köck, GGR Ing. Walter Promitzer, GR Christian 
Kamper, Sabine Marktl und Philipp Hack besuchten 
kürzlich die Volksschule und den neu eröffneten 
Kindergarten, um auch die Jüngsten auf die 
Gefahren im Straßenverkehr hinzuweisen. In die-
sem Jahr wurden begleitetend dazu Quartettkarten 
mit Verkehrszeichen an die Kinder verteilt. Damit 
sollen Verkehrszeichen und die wichtigsten Regeln 
im Straßenverkehr auf spielerische Weise vermittelt 
werden, um etwaige Gefahren bereits in jungen 
Jahren zu erkennen. Plakate machen zugleich alle 
Autofahrer auf den Schulbeginn und Schüler als 
Verkehrsteilnehmer aufmerksam. Besondere Aufmerksamkeit gilt unseren Taferlklasslern! 

www.gumpoldskirchen.vpnoe.at

>> Viele Jahre hindurch wur-
den Gumpoldskirchens Grüne 
Daumen mit der Aktion „Blühendes 
Gumpoldskirchen“, die von der 
Gemeinde initiiert wurde, mit 
Gärtnerei-Gutscheinen belohnt. 
Eine Jury ging von Haus zu Haus, 
um Gumpoldskirchens blühende 
Gärten zu bewerten. Die abschlie-
ßende Prämierung war ein Fest für 
Blumenfreunde. Die Ortsbildpflege 
gewann Jahr für Jahr an Bedeutung. 

Binder: „Blühende Aktion vertrocknet!“
SPÖ stellte erfolgreiche Blumenschmuck-Aktion ein 

Nun steht das zustän-
dige Referat (Park- und 
Grünanlagen) unter dem 
Vorsitz der SPÖ. Und 
siehe da: „Blühendes 
Gumpoldskirchen“ gibt es  
nicht länger!

„Aktion vertrocknet“
Natürlich haben wir bei den 
SP-Gemeinderatskollegen 
nachgefragt  - und erhielt 

zur Antwort: Man werde 
sich etwas Neues einfal-
len lassen. Das Bisherige 
sei langweilig. Punktum. 
Nur, Neues gibt es nichts 
- das Bewährte wurde 
eingestellt. Und sicher 
frage nicht nur ich mich, 
warum die SPÖ eine 
erfolgreiche und beliebte 
Aktion vertrocknen ließ? 
Ihre Kristl Binder, Vzbgm.  

>> Über großartige Stimmung und viele gut gelaunte Gäste durften wir uns 
anlässlich unseres diesjährigen Festes im Freibad freuen. 

Badfest 2011: 
Riesenerfolg!
>> Ein großartiges Fest wurde auch 
heuer unser Fest im Freibad. Dafür 
sorgten: Feine Grillgerichte, die 
Cocktailbar der JVP, fetzige Musik 
aus der Konserve und natürlich viele 
gut gelaunte Gäste. „Danke sagen 
will ich meinem gesamten Team der 
Volkspartei und Jungen Volkspartei 
Gumpoldskirchen, das es tatsächlich 
an nichts fehlen hat lassen“, zieht 
Bürgermeister Ferdinand Köck Bilanz. 
Das gesellige Miteinander zeigte ein-
mal mehr: „Wir sind eine Familie!“

Vizebürgermeisterin 
Kristl Binder
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Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz
Die Volkspartei Gumpoldskirchen war mit dabei, als ...

Hebamme aus Leidenschaft

>> Ein behutsamer Zugang 
zum Geburtserlebnis ist 
Hebamme Emilie „Miki“ Thiel 
wichtig. Mit einem umfas-
senden Angebot richtet 
sich die Gumpoldskirchner 
Hebamme an werdende 
Mütter, um mit Rat und 
Hilfe für das elementarste 
Ereignis im Leben einer 
Frau zur Seite zu ste-
hen. Dabei greift Thiel 
auf profundes Wissen 
und viele Erfahrungen 
zurück. „22 Jahre war ich als 
Hebamme im Geburtshaus Nussdorf, 
Entbindungsheim Lustenau (Vbg) und 
in der Semmelweis Frauenklinik enga-
giert“, erzählt sie. Parallel dazu absol-
vierte die Hebamme aus Leidenschaft 
zahlreiche Aus- und Weiterbildungen 
in alternativer Medizin, um ihr spezi-
fisches Fachwissen zu erweitern. 
Seit August 2011 ist Miki Thiel nun 
selbstständig tätig, „und dadurch sehr 
flexibel in der individuellen Begleitung 
von Frauen.“  

Sowohl werdenden 
Müttern, als auch Vätern 
bietet Miki Thiel von zu 
Hause aus, als auch 
in der Ordination (der 
Villa Medica in Mödling), 
folgende Leistungen 
an: HEBAMMEN-
SPRECHSTUNDE
- Ernährungsberatung, 
Schüsslersalze, 
Aromatherapie & 
Bachblüten
HAUSBESUCHE in der 

Schwangerschaft und Wochenbett 
bei ambulanter oder vorzeitiger 
Entlassung aus dem Krankenhaus
AKUPUNKTUR / AKUTAPING / 
AKUPUNKTMASSAGE
SOFT-LASERBEHANDLUNG
STILLBERATUNG & KURSE

Kontakt: 
Emilie – Miki Thiel
0676-9213233
miki.thiel@villa-medica.at
mikithiel@gmx.at

>> Was nützt das beste Produkt, das 
innovativste Unternehmen, wenn es 
der Konsument nicht kennt? Diese 
und ähnliche Überlegungen führten 
Christian Thiel zur Gründung seines 
Unternehmens „DeinKonzept“, mit dem 
er seit nunmehr 2 Jahren Werbeartikel 
und -textilien als selbstständiger 
Handelsagent vertreibt. Die weiteren 
Vertriebsschwerpunkte liegen bei 
Spraydosenbefüllung sowie - österrei-
chweit - bei Sales Promotion Produkten 
des tschechischen Produzenten 
Freeboard. Dieser ist nicht nur 
Verkäufer, sondern auch Hersteller 
und bietet eine Lebensgarantie auf all 
seine Produkte an. Freeboard berei-
tet nach Maß effektive Lösungen von 
Werbestrategien vor, die sich durch 
ihr unübersehbares Design und hoch-
wertige Verarbeitung auszeichnen. Im 
Werbemittelbereich kooperiert Thiel mit 
der in Guntramsdorf ansässigen Firma 
Artona. 
Kontakt: Christian Thiel, 
Tel. 0699/1901552, www.deinkonzept.at
www.freeboard-europe.at

Pfiffige Werbung 
Miki Thiel begleitet werdende Mütter  

j k
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1. die Katholische Männerbewegung 
Ali Reisacher zum 70er gratulierten! 
2. Elisabeth Wasinger (Raiffeisenbank) 
in den wohlverdienten Ruhestand ging. 
3. unsere Bauernbundmitglieder Maria 
Schellmann und Franz Kurz runden 
Geburtstag feierten.  
4. „spätrot“ als Top Biosphärenpark-
Winzer ausgezeichnet wurde.  

Hebamme Miki Thiel

www.deinkonzept.at


